1. Ergdnzungsvereinbarung

zur Vereinbarung nach § 94 HmbPersVG Uber die Einfuhrung einer bild-
schirmunterstutzten luK-Anwendung im Rahmen des automatisierten Ver-
fahrens fur das Anordnungs-, Kassen- und Rechnungswesen der Freien
und Hansestadt Hamburg (Projekt Kassen- und Rechnungswesen-
Automation - PROKURA)

Die Vereinbarung gemafl § 94 des Hamburgischen Personalvertretungsge-
setzes (HmbPersVG) Uber die Einflihrung einer bildschirmunterstitzten luK-
Anwendung im Rahmen des automatisierten Verfahrens fir das Anord-
nungs-, Kassen- und Rechnungswesen vom 1.8.1991 (MittVw 1991 Seite
503) wurde fortgeschrieben.

Die Erganzungsvereinbarung beinhaltet im wesentlichen die Erweiterung
der genannten IuK-Anwendung um den Verfahrensteil Mittelbewirtschaf-
tung. Die allgemeinen Hinweise vom 2.8.1991 (MittVw 1991 Seite 503) gel-
ten fur die 1. Erganzungsvereinbarung entsprechend.

8.7.92 Senatsamt fir den Verwaltungsdienst
36/862.15-52
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1. Erganzungsvereinbarung

zZur

Vereinbarung nach § 94 HmbPersVG lber die Einflihrung einer
bildschirmunterstitzten luK-Anwendung im Rahmen des auto-
matisierten Verfahrens fir das Anordnungs, Kassen- und
Rechnungswesen der Freien und Hansestadt Hamburg
(PROKURA)

Zwischen

der Freien und Hansestadt Hamburg - vertreten durch den Se-
nat -Senatsamt fur den Verwaltungsdienst
einerseits
und

dem Deutschen Beamtenbund
- Landesbund Hamburg -

der Deutschen Angestellten-Gewerkschaft
- Landesverband Hamburg -

dem Deutschen Gewerkschaftsbund
- Landesbezirk Nordmark -

als Spitzenorganisationen der Gewerkschaften und Berufsver-
bande des Offentlichen Dienstes

andererseits

wird folgendes vereinbart:



§ 1 Mittelbewirtschaftung

(1) Der Gegenstand der Vereinbarung vom 1. August 1991 wird in Ergéan-
zung von § 1 dahingehend erweitert, dal} sie auch die Eingabe und Veran-
derung von Daten zur Bewirtschaftung der zugewiesenen Haushaltsmittel,
den Abruf dieser Informationen aus dem dezentral gehaltenen Bestand (Mit-
telbewirtschaftung) sowie die damit in Zusammenhang stehende automati-
sierte Datenerfassung von Kassenanordnungen und deren zentraler Daten-

bearbeitung umfaft.

(2) Soweit die Dialoganwendung Kasse die Mittelbewirtschaftung ein-
schliet, wird dazu in Ergdnzung von § 6 Absatz 2 Satz 1 der Vereinbarung

vom 1. August 1991 ein weiteres Standardprogrammprodukt eingesetzt.

(3) Fur die Mittelbewirtschaftung gelten die Gbrigen Bestimmungen der Ver-

einbarung vom 1. August 1991 entsprechend.

(4) Zum besseren inhaltlichen Verstandnis der Mittelbewirtschaftung enthalt
die Anlage 1 zu dieser Vereinbarung eine nahere Beschreibung. Diese An-
lage ist Grundlage dieser Vereinbarung, die mit jener vom 1. August 1991
eine Einheit bildet.

§ 2 Anderung der Anlage 2 zur Vereinbarung vom 1. August 1991

Die Verhandlungspartner sind sich dariber einig, dald die Ziffer 1 der Anlage

2 um nachfolgende Nr. 8 zu erganzen ist:

Behorde fiir Inneres (Dienststellen im Polizeihochhaus)

Datensichtgerate: 9

Arbeitsplatzdrucker: 9

Aufstellungsort: Hamburg 1, Beim Strohhause.



§ 3 SchluBbestimmungen

In § 10 Absatz 6 Satz 2 wird das Datum “31.12.1992" in “31.12.1993“ ge-

andert. Im Ubrigen bleibt die Vereinbarung vom 1. August 1991 unberthrt.

Hamburg, den 22. Juli 1992

Freie und Hansestadt Hamburg
- Senatsamt fur den Verwaltungsdienst -

Deutsche Angestellten-Gewerkschaft
- Landesverband Hamburg -

Deutscher Beamtenbund
- Landesbund Hamburg -

Deutscher Gewerkschaftsbund
- Landesbezirk Nordmark -



Anlage 1 Beschreibung der beteiligten Stellen, Funktionen und Arbeitsablaufe der Mittelbe-
wirtschaftung

1. Funktionen der dezentralen Stellen in den Behdrden und Amtern
(mittelbewirtschaftende Stellen)
Die mittelbewirtschaftenden Stellen erteilen fur die ihnen zur Be-
wirtschaftung zugewiesenen Haushaltsmittel Auftrage, bearbeiten
Rechnungen, erstellen Zahlungsaufforderungen und sonstige be-
grindende Unterlagen und fertigen Kassenanordnungen. Sie U-
berwachen den Stand der festzulegenden sowie der geleisteten
Ausgaben, der zum Soll gestellten Einnahmen, bearbeiten und prii-
fen Auswertungen aus dem automatisierten Verfahren fir das A-
nordnungs-, Kassen- und Rechnungswesen sowie der Mittelbewirt-

schaftung .

2. Datenerfassung

In den mittelbewirtschaftenden Stellen sind folgende Daten zu er-
fassen:

- Stammdaten (wie Kapitel- und Titel-Nr., Zahlungsempféanger
und verpflichtete u.a.),

- Haushaltsansatze und -veranderungen,

- Mittelverteilung,

- Festlegungen (Ausgaben),

- Anweisungen (Ausgaben), nach Bedarf Ausdruck von Zah-
lungsanord-nungen und

- Soll-Stellungen (Einnahmen),

- sonstige Daten zur Erstellungen von GeblUhrenbescheiden.

3. Die mittelbewirtschaftenden Stellen veranlassen den Ausdruck von
Gebuhrenbescheiden und sonstigen Auswertungen des Datenbe-

standes, der in ihrem Arbeitsbereich verfugbar ist.



	1.  Ergänzungsvereinbarung
	1. Ergänzungsvereinbarung
	§ 1 Mittelbewirtschaftung
	§ 2 Änderung der Anlage 2 zur Vereinbarung vom 1
	§ 3 Schlußbestimmungen
	Anlage 1   Beschreibung der beteiligten Stellen, 


